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Corona-Entschädigungen für Eltern: Die
Politik darf Alleinerziehende nicht
vergessen!

Berlin, 15. Mai 2020. Angesichts der Debatte um die Verlängerung der
Entschädigungszahlungen für Eltern, die ohne Kinderbetreuung in der Corona-
Krise nicht arbeiten können, fordert der VAMV die Politik auf, schnellstmöglich
eine Perspektive für die finanzielle Absicherung von Alleinerziehenden zu
schaffen.

Die Vorsitzende des Verbandes alleinerziehender Mütter und Väter e.V.
(VAMV), Daniela Jaspers, erklärt hierzu: „In Paarfamilien haben zwar zwei die
Möglichkeit, Entschädigungszahlungen je sechs Wochen und damit für die
doppelte Zeit zu erhalten. Für Alleinerziehende laufen die sechs Wochen jetzt
aber ersatzlos aus.
Einelternfamilien, die keine erweiterte Notbetreuung nutzen können oder
deren Vereinbarkeitsprobleme trotz Notbetreuung nicht gelöst sind, wissen
damit nicht, wie sie in den kommenden Wochen über die Runden kommen
sollen. Fehlende Kinderbetreuung, Homeoffice, Homeschooling und
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Einkommenseinbußen sind schon jetzt für Alleinerziehende die ultimative
Zerreißprobe.“

„Angesichts der nur schrittweisen Wiedereröffnung von Kitas und Schulen
appelliere ich an die Politik, umgehend eine Anschlusslö-sung für
Alleinerziehende zu schaffen, damit Einelternfamilien nicht in Armut
abrutschen. Besonders wichtig ist dabei, wenigstens Geringverdiener*innen
mit 100 Prozent des bisherigen Entgelts abzusichern.
Unterstützungsleistungen sollten außerdem so flexibel ausgestaltet sein, dass
sie auch Eltern erreichen, die im Spagat zwischen Homeoffice und
Kinderbetreuung/Homeschooling vorübergehend auf Teilzeit gehen wollen. Es
gibt bereits gute Vorschläge, wie beispielsweise ein Corona-Elterngeld. Ich
appelliere an die Politik, hier schnell zu einer Lösung zu kommen“, fordert
Daniela Jaspers.

Seit Ende März können Mütter und Väter, bei denen wegen der Kita- und
Schulschließungen in der Corona-Pandemie das Einkommen wegfällt, eine
Entschädigung in Höhe von 67 Prozent ihres Nettoverdienstes erhalten. Der
Entschädigungsanspruch ist allerdings für jeden auf sechs Wochen begrenzt
und schließt Eltern im Home Office sowie Ferienzeiten aus.
 

Der Verband alleinerziehender Mütter und Väter e.V. (VAMV) vertritt seit 1967
die Interessen der heute 2,6 Millionen Alleinerziehenden. Der VAMV fordert die
Anerkennung von Einelternfamilien als gleichberechtigte Lebensform und
entsprechende gesellschaftliche Rahmenbedingungen. Er tritt für eine
verantwortungsvolle gemeinsame Elternschaft auch nach Trennung und
Scheidung ein.
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